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Video von Malterna;v: KEINE WAHL : Wir müssen das essen! #erstewahl2017 

Volltext-Alterna;ve 

Malte und M00 sitzen nebeneinander an einem Ess;sch. Beide tragen schwarze Sweatshirts. 
Sie sitzen unmiPelbar vor einer weißen Wand, an der ein großes Bild in verschiedenen 
Blautönen hängt. Vor den beiden steht jeweils ein weißer Teller. Malte begrüßt winkend 
seine Zuschauer_innen: „Hallo Müll;s“. Als auch M00 in die Kamera winken will, bleibt er an 
seinem Teller hängen, der darau\in wackelt und scheppert. Beide lachen. Malte fährt fort: 
„Wir sind's wieder, die Porzellanzerstörer.“ In dem Moment schwenkt die Kamera nach hinten 
und zeigt nun den Großteil des Tisches. Nun ist zu erkennen, dass dieser gedeckt ist. Auf dem 
Tisch stehen viele kleine Teller verteilt, auf denen jeweils ein LebensmiPel liegt. Zu erkennen 
ist beispielsweise ein Schokoriegel, eine LimePe und Sülze. An jedem Teller befindet sich ein 
nummerierter ZePel. Malte: „Herzlich willkommen zum zweiten Video, das in der 
Zusammenarbeit mit der Bundeszentrale für poli;sche Bildung entstanden ist. Und 
Willkommen zur Food-Challenge! Denn ihr haPet im letzten Video die Wahl und 20.000 
Leute von euch haben mitgemacht. 20.000 Leute knapp!“ In dem Moment erscheint das 
Abs;mmungsergebnis im Bildschirm. Darauf sind die 5 Auswahlmöglichkeiten – Food-
Challenge, Cosplay-Challenge, Gesellschagsspiele, Beauty-Challenge, Baseball-Challenge – zu 
sehen. Die Food-Challenge wurde 36% der S;mmen auf Platz 1 gewählt.  

Malte: „Und wir haben hier schon einiges aufgebaut. Der gute Nico hinter der Kamera, der 
hat uns nämlich ein paar eigentlich leckere LebensmiPel besorgt.“ Nun schwenkt die Kamera 
über den Tisch und zeigt ein paar der LebensmiPel von Nahem. M00: „Ey ich bin rich;g geil 
auf alles was hier steht. Alles.“ Malte. „Ja, aber - aber einzeln.“ Wieder zu seinen 
Zuschauer_innen: „Und wir werden euch heute demonstrieren, was passiert, wenn man 
nicht mit wählt, sondern die Wahl anderen Leuten oder in dem Fall Würfeln überlässt.“ In 
dem Moment zeigt er, dass er zwei Würfel in der Hand hält. „Und jeder von uns würfelt jetzt 
zweimal und kombiniert dann die Gerichte.“ 

Malte riecht an der Sülze und kommen;ert: „Mmh .. KatzenfuPer Alter.“ Beide lachen. Malte 
würfelt zuerst: „Erste Runde Jungs. Bis einer heult. … Die 9! Plus ..die 6!“ Die Kamera fängt 
dabei immer das Würfelergebnis für die Zuschauer_innen ein. M00: „Ja dann viel Spaß, ne.“ 
Malte nimmt sich darau\in eine Reiswaffel und beschmiert diese mit Senf: „Ein bisschen 
Senf und ne Reiswaffel.“ Währenddessen erklärt er: „Jetzt fragt sich der ein oder andere 'Sag 
mal Malte, was das eigentlich mit Wahlen zu tun?' Ich habe ja keine Wahl mehr. Macht das 
nicht so wie M00 und ich!“ Dabei lacht er. Dann riecht er an der Senf-Reiswaffel. M00: „Viel 
Spaß!“ Malte: „Ohoh mir sind glaube ich gerade 2-3 Nasenhaar weggebrannt, ich glaube das 
ist der extra-scharfe Senf.“ Malte beißt rein und verzieht das Gesicht. M00 lacht. Malte: „Also 
ich mag Reiswaffeln und ich mag Senf. Die Kombina;on würde ich nicht jedem empfehlen 
von euch. Also wenn ihr die Wahl haben solltet, trefft ne bessere!“ und beißt erneut in die 
Waffel. Währenddessen probiert auch M00 ein Stück davon und reagiert angeekelt: „Iiuh! 
Hier da!“ und gibt das Stück an Malte zurück. Malte: „Dankeschön!“ 



Durch ein lautes in die Hände klatschen läutet Malte die nächste Runde an. Nun ist M00 an 
der Reihe: „Runde Nummer 1 für M00.“ M00 würfelt. Die Würfel zeigen eine 10 an. M00: „Ne 
10.“ Malte: „Ich weiß, was die 10 ist.“ M00: „Was ist die 10? Ist es ...“ Malte: „Ich weiß, was 
die 10 ist. Die 10, guck mal das ist die Limo.“ Man sieht einen Becher, der ungefähr zur Hälge 
mit Limo befüllt ist. M00 nimmt sich einen leeren Becher und möchte einen Schluck Limo aus 
dem anderen Becher darein füllen: „Ich nehme mir einfach einen neuen Becher und füll 
gerade mal um.“ Hinter der Kamera demen;ert Nico: „Nee!“ M00: „Nee? Ist jetzt der 
komplePe Becher für mich? .. Okay“ und würfelt erneut. Die Würfel zeigen eine 8 an. M00: 
„Ne 8.“ Malte reagiert sofort und zeigt auf etwas am anderen Tisch-Ende: „Iiiiiiiuuuh! Da 
vorne!“ Die Kamera schwenkt nun auf den Teller mit der 8, der einen undefinierbaren gelben 
Aufstrich enthält. Beide müssen laut lachen. M00 schüPelt sich. Dann greig er zu dem Teller 
und nimmt einen Löffel von der Paste: „Ich nehme mal so nen guten .. Oh Iiiiiiiih was ist 
das?“ Währenddessen spricht Malte kurz in die Kamera: „Ich möchte ja wirklich dazu 
nochmal sagen: Leute macht euch keine Sorgen, ja. Wir schmeißen die Sachen nicht weg. Wir 
werden die nur nie nie wieder in dieser Kombina;on ...“ Als er davon abgelenkt wird, dass 
M00 gerade die Paste auf dem Löffel begutachte und daran riecht: „Ooohohoho was ist das 
denn?“ Beide lachen wieder laut. Nico rug hinter der Kamera: „Französischer Käse!“ Malte: 
„Das ist also der gute französische Käse … mit der Limo.“ M00 rührt währenddessen den Käse 
unter die Limo: „Ich rühr das mal rein.“ Malte: „Da bin ich ja mal gespannt, wie das 
schmeckt.“ M00 bei dem Anblick des Mix: „Oh iihiihiihiiiiih.“ Malte: „Das sieht schon absolut 
fantas;sch aus.“ Beide müssen wieder laut lachen. Die Zuschauer_innen bekommen nun 
auch einen Blick auf das Käse-Limo-Gemisch, das in erster Linie gelb, dickflüssig und trüb 
aussieht. Malte hält sich die Hand vor den Mund: „Mir ist gerade ein bisschen schlecht 
geworden.“ Darau\in setzt M00 zum Trinken an und beide verziehen angeekelt ihre 
Gesichter. Als M00 wieder absetzt wedelt er mit der Hand: „Ohohohoho ...“ Beide lachen. 
Bevor M00 zum letzten Schluck ansetzt atmet er nochmal laut aus und leert den Becher. 
Danach reist er siegreich die Arme in die Lug und verzieht dabei sein Gesicht: „Kann ich ne 
ServiePe haben, biPe?“ Malte klatscht Beifall und sagt: „Nee, die sind leider aus.“ Nachdem 
sich M00 das Gesicht abgewischt hat, erklärt Malte: „Du hast noch ein bisschen was an der 
Schnute.“ Darau\in bewirg M00 ihn mit seiner zusammengeknüllten ServiePe.  

Malte würfelt inzwischen schon für die nächste Runde. Die Würfel zeigen eine 7 an. M00: 
„Ne 8.“ Malte: „Ne 7.“ M00: „Ach s;mmt.“ Beide lachen. Malte: „Schweinskopfsülze. 
Mmmmmmh“, würfelt die zweite Zahl und flüstert dabei: „Hoffentlich nicht die 11.“ 
Darau\in zeigen die Würfel eine 3 an. M00: „Schade.“ Malte: „Dann nehme ich die 3.“ Nico 
reicht ihm den Teller mit den LimePenhälgen, wobei lediglich seine Hand ins Bild reicht. 
Dann schneidet Malte ein Stück Sülze ab. M00: “Mach ein Viertel: Damit ich auch noch was 
habe.“ Malte riecht an dem Stück Sülze und verzieht sein Gesicht. Dann legt er es auf den 
Teller und presst die LimePe darüber aus. Malte flüstert: „Du schaffst das!“ Und dann in 
einem lasziven Tonfall: „Jaa drück mich.“ Malte: „Also LimePen finde ich ja rich;g geil, ne.“ 
M00: „Ich bin auch schon rich;g feucht, wenn ich das sehe.“ Geschockt hält Malte inne, 
worau\in sich M00 rechter;g: „Es hat draußen geregnet, ok? Da haPe ich auch keine Wahl, 
dass ich heute zweimal im Regen kompleP nass wurde.“ Nun muss Malte seine 
limePengetränkte Sülze essen, die er auf eine Gabel aufgespießt hat. Beherzt beißt er in das 
Stück rein. Der Kauprozess zieht sich in die Länge. Malte macht einen sehr gequälten 



Gesichtsausdruck. Verzweifelt vergräbt er sein Gesicht in seinen Händen „MMMMHH!“. 
Bemitleidend fragt M00: „Soll ich dich in den Arm nehmen?“ Worau\in Malte mit dem Kopf 
nickt. Malte: „Komm her!“ und nimmt ihn in den Arm. Malte kaut das letzte Stück, schluckt 
es herunter und spült mit Wasser nach.  

Nun ist M00 wieder am Zug und würfelt schon. Die Würfel zeigen eine 6 an. M00: „7! ... 7?“ 
Malte: „Sag mal, kannst du nicht rechnen Junge?“ M00 lacht über sich selbst. Malte: „Fühl 
dich nicht beleidigt. Guck mal hier, ich helfe dir sogar“ und legt ihm eine Reiswaffel auf 
seinen Teller. Beide lachen. M00 würfelt nun eine 7 aus. Malte: „7.“ Die Kamera schwenkt auf 
das angeschniPene Stück Sülze. Beide müssen lachen. Malte: „Da hast du aber rich;g den 
Hauptgewinn!“ und spießt ein Stück der Sülze mit seinem Messer auf. M00: „Hau drauf“ und 
hält ihm die Reiswaffel hin. Insbesondere Malte muss sehr – und ein bisschen schadenfroh – 
über das Sülze-Reiswaffel-Sandwich lachen. M00 hat nun ein Stück der Kombina;on auf 
seiner Gabel aufgespießt und steckt es sich in den Mund: „Prost!“ Malte: „Schmeckt gut?“ 
M00, der mit Messer und Gabel in beiden Händen, kauend und leicht über seinen Teller 
gebeugt sitzt, erwidert: „Mh-mh!“ und schüPelt dabei den Kopf. Nun kann Malte sich nicht 
mehr halten und lacht sehr laut und inbrüns;g. Ironisch meint er: „Das tut mir aber leid! .. 
Soll ich dich in den Arm nehmen?“ M00 schüPelt den Kopf. Malte: „Ok. Dann nicht“ und 
lacht weiter. Nachdem M00 fer;g gekaut hat: „Oh mein GoP!“ 

Dann ist Malte wieder an der Reihe. Bereits würfelnd meint er: „Diesmal machen wir 4 
Dinge, ok?  Bist du dabei? Wir machen einfach 4 Sachen.“ M00: „Los geht's!“ Malte: „Ok, 
diesmal wird's ne riesen Koali;on Jungs“ und wirg die Würfel auf das BrePchen. Diese zeigen 
schon wieder die 7 an. Es folgt ein Schwenk auf die Sülze und die beiden müssen wieder 
lachen. Malte, nach dem nächsten Wurf, der eine 11 zeigt: „Nein!“ M00: „Was ist das?“ 
Malte: „Neeeein!“ M00: „Die 11?“ Malte entgeistert: „Das ist Thunfisch.“ M00 angeekelt: 
„Iiiiuuuuh.“ Malte ironisch: „Schweinskopfsülze mit Thunfisch. Na bis jetzt klingt das doch 
geil“ und schaufelt sich Thunfisch auf seien Teller. Der nächste Wurf zeigt eine 5. Malte 
geschockt: „Noooooooooooo. Der Fisch!“ und hält sich die Nase zu. Zu sehen sind in Öl 
eingelegte Fischstreifen. Malte erklärt: „An jedem anderen Tag häPe ich kein Problem damit 
ihn zu essen. Aber nicht in dieser Verbindung mit Thunfisch und Schweinskopfsülze.“ Malte 
greig wieder zu den Würfeln und setzt an: „Zum Ende hin kommt natürlich noch die ...“ Er 
wird durch Klirren, das durch einen fallengelassenen Würfel ausgelöst wird, unterbrochen. 
Malte guckt irri;ert und reagiert: „Das wäre nicht passiert, wenn ich gewählt häPe Jungs.“ 
Dabei würfelt er das nächste Ergebnis aus, diesmal ist es eine 4. Malte: „En guten 
Schokoriegel noch oben drauf“, nimmt sich einen Schokoriegel und legt ihn sich auf die 
anderen drei Sachen oben drauf. M00 lacht. Malte: „Na das sieht doch - das sieht doch geil 
aus, oder?“ Zu sehen ist ein kleiner Turm aus Sülze, Thunfisch, eingelegtem Fisch und 
Schokoriegel. M00 lacht beherzt: „Ohohohohoooh“, als Malte sich die Kombina;on in den 
Mund steckt. Dieser fängt langsam an zu kauen und schaut dabei sehr angeekelt aus. M00 
halb lachend, halb mitühlend: „Neee das kann ich mir nicht mit ansehen. Oh neeein. 
Ooooouuuuuh.“ Dann setzt Malte noch einen oben drauf und träufelt sich LimePensag zu 
dem Gemisch in seinen Mund dazu. Malte kämpg weiter mit dem Gemisch in seinem Mund 
und sieht dabei zwar verzweifelt aber auch leicht amüsiert über sich selber aus. M00 lacht 
währenddessen unentwegt. Schließlich sagt er: „Das war echt ein Fehler, dass wir davor 



Essen gegangen sind.“ Als Malte endlich runter geschluckt hat, lacht auch er über die 
Situa;on und kommen;ert: „Uhuhuhuu .. WOW! Mir war in im Leben noch nicht so schlecht, 
weil ich was im Mund haPe.“ 

Jetzt ist M00 wieder dran und würfelt erneut eine 7. Beide lachen. M00: „WARUM? Die 
ganze Zeit!“ Malte spießt schadenfroh das letzte Stück Sülze mit seinem Messer auf und 
befördert es auf M00s Teller. Dieser schüPelt sich jetzt schon bei dem Gedanken an seine 
Aufgabe. Als nächstes würfelt er eine 9. Malte: „Der Senf.“ M00: „Oh GoP.“ Als nächstes 
würfelt er eine 4 und muss sich ein Stück Schokoriegel oben drauflegen. Während er das 
nächste Mal würfelt, meint er: „Bei den LimePen häPe ich nichts dagegen eigentlich.“ Aber 
er würfelt eine 12. Malte: „Das ist Kakao. Guck mal, gutes Kakaopulver Mensch.“ Also 
schüPet M00 auch noch Kakaopulver auf den kleinen Turm oben drauf und kommen;ert: 
„Wie in nem Bistro, ok? Schau dir das mal an, das ist ein Kunstwerk, was ich hier gemacht 
habe.“ Zu sehen ist Sülze mit Senf, Schokoriegel und Kakaopulver. Malte: „Ich meine, wenn da 
nicht die Schweinskopfsülze unten wäre, wäre das absolut ok.“ M00: „Also ich finde das voll, 
also ...“ Malte: „Es sieht schön aus.“ Dann versucht er das Gericht aufzuspießen, was ihm erst 
nicht gelingt und er deswegen ungeduldig rug: „Oh KOMM!“ Malte: „Sag mal, willst du mich 
eigentlich verarschen? Ich will dir nicht zu nahetreten, ich bin mir nicht sicher, ob du weißt, 
wie man isst“ beide lachen. Schließlich steckt M00 sich die Por;on in den Mund und verzieht 
sein Gesicht. Malte lachend: „Du musst dir mal überlegen: Das ist ein Schweinskopf. ... ein 
Kopf ... von nem Schwein!“ M00 kaut langsam und angestrengt weiter und unterdrückt 
verkrampg ein Lachen.  

Anschließend hält Malte den Teller, der mit der Nummer 2 versehen ist in die Kamera. Darauf 
liegen undefinierbare braun-rote würfelar;ge Dinger. Malte sagt zu seinen Zuschauer_innen: 
„M00 und ich, wir haben ja so wie so keine Wahl, weil wir haben ja nicht mit gewählt und 
deswegen können wir uns nicht beschweren. Und ja wir nehmen jetzt einfach alles, was noch 
da ist“ und greig nach einem der Teile auf dem Teller. Nun haben beide jeweils eine 
Reiswaffel mit einem der Teile oben drauf. M00: „Mmh geil Proteine!“ Malte: „Und damit der 
Kakao ein bisschen besser s;cky bleibt, ne damit der besser klebt …“ und drückt eine LimePe 
darüber aus. „Genau, jetzt machst du ein bisschen Kakaopulver drüber“ und M00 schüPet 
Kakaopulver oben drauf. „Und dann Crème Fraîche. Die haPen wir auch noch nicht.“ 
Darau\in setzt M00 noch einen Klecks davon obendrauf. Beide nehmen sich eines der Teile, 
die nun aus einer Reiswaffel, einem undefinierbaren LebensmiPel, LimePensag, Kakaopulver 
und Crème Fraîche bestehen. Sie halten es jeweils vor sich und begutachten es. Malte: „Ich 
frage mich halt nur, wie's schmeckt. Vermutlich nicht so gut.“ Malte: „Ja liebe Leute, in der 
letzten Runde haPen wir dann tatsächlich keine Wahl mehr, weil Nico uns ein Kunstwerk 
gebaucht hat.“ M00: „Diktatur!“ Beide beißen rein. Nach einem SchniP sieht man nur noch 
wie sich Malte gespielt genüsslich die Finger leckt und M00 noch immer am Kauen ist.  

Dann wendet sich Malte an seine Zuschauer_innen: „Das war unser Video. Zusammen mit 
der Bundeszentrale für poli;sche Bildung. Erst mal vielen Dank für die Unterstützung und für 
die Möglichkeit, hier ein bisschen Spaß mit euch zu haben. Und trotzdem euch die Message 
zu verbreiten, dass es extrem wich;g ist, wählen zu gehen.“ Dann folgt eine Einblendung mit 



einer Comicfigur, die einen WahlzePel in der Hand hält und vor einer Wahlurne steht. Aus 
dem Off fährt Malte fort: „Und ob ihr wählen geht oder nicht, ist natürlich euch überlassen. 
M00 und ich machen das Ganze auf jeden Fall und zwar per Briefwahl, weil wir zurzeit in 
Tokio sind. Geht also auch, wenn man ein bisschen faul ist und nicht rauskommt.“  

Zur Überblendung ertönt ein kurzer Piepton zusammen mit dem TV-Fehlerbild und zu sehen 
sind wieder Malte und M00 vor einem kompleP leer gegessenen Ess;sch. Malte zu M00: 
„Noch ein bisschen Schweinskopfsülze im Bart“ und lacht. Darau\in greig M00 sich ein 
bisschen Crème Fraîche und schmiert es Malte über den Mund. Es folgt eine Nahaufnahme 
auf Maltes Crème-verschmiertes Gesicht, der abschließend äußert: „Ich haPe keine Wahl!“ 
Beide lachen.


